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Werkstattgespräch  
„Nachhaltigkeitsindikatoren in Mecklenburg-Vorpommern“ 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Rio-Agenda 21 fordert die Entwicklung von Indikatoren für die Beurteilung einer nachhaltigen 
Entwicklung auf internationaler, nationaler, regionaler und lokaler Ebene. Mittlerweile wurden eine 
Vielzahl von Indikatoren bzw. Indikatorensystemen für eine nachhaltige Entwicklung auf lokaler 
Ebene in Deutschland entwickelt. Defizite bestehen jedoch insbesondere beim konkreten Einsatz 
der Nachhaltigkeitsindikatoren in den Kommunen.  
In Mecklenburg-Vorpommern bzw. in den hiesigen Städten und Gemeinden gibt es, meist im Zu-
sammenhang mit Lokale Agenda 21-Aktivitäten, verschiedentlich Erfahrungen mit der Entwicklung 
und Anwendung von Nachhaltigkeitsindikatoren z.B. durch die Teilnahme an bundesweiten Wett-
bewerben oder Modellvorhaben. Diese Erfahrungen sind bisher kaum aufgearbeitet und für andere 
nutzbar gemacht worden.  
In anderen Bereichen z.B. dem Stadtumbau-Monitoring entstehen neue Anforderungen an die 
Verwendung von Indikatoren. Die Anwendungsprobleme wie die Wahl der „richtigen“ Indikatoren 
oder die begrenzte Datenverfügbarkeit gleichen sich. Oft stehen die Aktivitäten (nachhaltige Stadt-
entwicklung/Lokale Agenda –21, Stadtplanung/Stadtumbau) jedoch noch weitgehend unverbunden 
nebeneinander. Steuerungsprobleme der lokalen Entwicklung können die Folge sein. Der Aus-
tausch von Erfahrungen und die Nutzung von Synergien scheint naheliegend und aus fachlicher 
Sicht geboten. 
Wo liegen die Chancen, Potenziale und der Nutzen von kommunalen Nachhaltigkeitsindikatoren 
als Steuerungsinstrument für eine zukunftsfähige, nachhaltige Stadtentwicklung? Wo bestehen 
Probleme und Hemmnisse bei der konkreten Anwendung in der Praxis? Wie können entsprechen-
de Lösungen aussehen? Diese und weitere Fragen sollen Thema eines Werkstattgesprächs sein, 
das wir im Rahmen des Forschungs- und Entwicklungsvorhabens „Freiwillige Selbstkontrolle 
Nachhaltigkeit (FSK-N) in Region und Stadt“ an der Fachhochschule Neubrandenburg veranstalten 
und zu dem wir Sie hiermit herzlich einladen möchten. Neben fachlichen Beiträgen steht insbeson-
dere der Erfahrungsaustausch anhand von konkreten Praxisberichten im Mittelpunkt der Veranstal-
tung. Näheres entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Programm.  
Informationen zu unserem Forschungsvorhaben finden Sie unter www.fh-nb.de/LU/fsk-n. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Johann Kaether 
 



Werkstattgespräch  
„Nachhaltigkeitsindikatoren in Mecklenburg-Vorpommern“ 
Am Freitag, 10. Juni 2005 an der Fachhochschule Neubrandenburg 
Der Raum wird noch rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
 PROGRAMM 
10.00 Begrüßung 

Prof. Dr. Hermann Behrens (Fachhochschule Neubrandenburg) 
Einführung 
10.10 Nachhaltigkeitsindikatoren auf kommunaler Ebene  

Stand der Diskussion, Probleme und Potenziale  
Johann Kaether (Fachhochschule Neubrandenburg) 

10. 40 Nachhaltige Entwicklung in Mecklenburg-Vorpommern 
Herr Dr. Permien (Umweltministerium Mecklenburg-Vorpommern) 

11. 00 Nachfragen, Diskussion 
Erarbeitung und Anwendung von Nachhaltigkeitsindikatoren 
Erfahrungsberichte aus der Praxis  
11.10 Nachhaltige Stadtentwicklung Hansestadt Rostock  

Herr Dr. Lembcke (Büro für nachhaltige Stadtentwicklung / Agenda 
21 Hansestadt Rostock) 

11.40 Zukunftsbeständige Stadtentwicklung Neustrelitz  
Herr Fechner, Herr Zimmermann (Stadt Neustrelitz) 

12.10 Lokale Agenda Mönkebude  
Frau Wagner (Büro Schütze und Wagner), Frau Fleck (Amt „Am 
Stettiner Haff“) 

12.40 Nachfragen und Diskussion 
13.00 Mittagspause 
Informationen und Daten 
13.45 Informationen und Daten für eine Nachhaltige Entwicklung 

auf kommunaler Ebene  
Frau Siegmann (Statistisches Landesamt Mecklenburg-
Vorpommern) 

Abschlussdiskussion 
14.15-
15.00 

Nachhaltigkeitsindikatoren in Mecklenburg-Vorpommern  – 
Perspektiven 

„Freiwillige Selbstkontrol
in R

Anfahrtsskizze zum Veranstaltungsort
Fachhochschule Neubrandenburg  
Brodaer Straße 2 in Neubrandenburg  
(10 Minuten Fußweg vom Bahnhof) 
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Rückmeldung 
erbeten bis 25.Mai 05  

 
An:  Fax-Nr.: 0395-5693-299 oder per Email: kaether@fh-nb.de 
  Fachhochschule Neubrandenburg,  FB AL 

Projekt FSK-N, z.Hd. J. Kaether  
Am Werkstattgespräch „Nachhaltigkeitsindikatoren in Mecklenburg-Vorpommern “  
am 10. Juni 05 in Neubrandenburg 

�� Nehme ich teil 

�� Kann ich leider nicht teilnehmen 
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